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PRESSEMITTEILUNG 

Freiwilligendienste bei YFU 
Nach der Schulzeit eine neue Kultur entdecken und erste Berufserfahrungen in einem sozialen Projekt 

sammeln.  

Hamburg, Oktober 2018: Junge Erwachsene zwischen 18 und 25 Jahren können sich ab sofort bei der 

gemeinnützigen Austauschorganisation Youth for Understanding (YFU) für Projekte des entwicklungspolitischen 

Freiwilligendienstes von weltwärts bewerben, der vom Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung (BMZ) gefördert wird. 

Für elf bis zwölf Monate arbeiten die Teilnehmenden in Argentinien, Paraguay und Thailand in einem sozialen 

Projekt und tauchen durch die Unterbringung in einer Gastfamilie tief in die Kultur vor Ort ein. Die Themen der 

Einsatzbereiche umfassen Kinder- und Jugendbildung, Wohnungsbauprojekte sowie die Stärkung der 

Menschenrechte von indigenen Volksgruppen.  

Während eines Freiwilligendienstes entwickeln die Teilnehmenden  interkulturelle Kompetenzen, gewinnen 

Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein und sammeln erste praktische Berufserfahrungen. Die 

Teilnahme an dem Programm ist nicht nur ein persönlicher Gewinn. Der Austausch unterstützt soziale Projekte im 

Gastland und fördert durch das gemeinsame Arbeiten gegenseitiges Verständnis, Achtung und Toleranz. 

Alle Teilnehmenden erhalten bei YFU eine intensive Vor- und Nachbereitung in Form von Seminaren, so wie 

eine persönliche Betreuung vor Ort. 

Bewerbungen für das Programmjahr 2019/20 sind ab sofort bis zum 9. Dezember 2018 möglich. Abreise ist, je 

nach Programmland, zwischen Juli und September 2019. 

Weitere Informationen sowie Bewerbungsunterlagen gibt es unter www.yfu.de/freiwilligendienste.  

 

Über das Deutsche Youth For Understanding Komitee e.V.  

Das Deutsche Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU) organisiert seit über 60 Jahren langfristige 

Jugendaustauschprogramme weltweit. Zusammen mit Partnerorganisationen in rund 50 Ländern setzt sich YFU 

für Toleranz und interkulturelle Verständigung ein. Seit 1957 haben insgesamt rund 60.000 Jugendliche an den 

Austauschprogrammen teilgenommen. YFU ist ein gemeinnütziger Verein und als Träger der freien Jugendhilfe 

anerkannt. www.yfu.de 
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